
Regionale 
Schulungsveranstaltung 

zur Qualitätssicherung des 
EUTB-Angebotes 

Sachsen-Anhalt, Sachsen, 
Mecklenburg-Vorpommern, 

Brandenburg und Berlin 

Teilhabe vor Ort

10. Dezember 2018
10:00 bis 16:30 Uhr 

Tagungswerk
Lindenstraße 85

10969 Berlin 



10:00 – 10:45 Uhr  Ankunft & Registrierung
Bei Snack und Getränken

10:45 – 11:00 Uhr  Begrüßung durch das Bundesministerium
für Arbeit und Soziales (BMAS):
Vanessa Ahuja, Leiterin der Abteilung V – 
Teilhabe, Belange von Menschen mit
Behinderungen, Soziale Entschädigung,
Sozialhilfe im Bundesministerium für Arbeit 
und Soziales (BMAS)

11:00 – 11:15 Uhr  Begrüßung im Namen der Länder:
Michael Ranft, Leiter der Abt. 2 –
Frauen, Soziales, Familie, Integration im 
Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, 
Frauen und Familie Brandenburg (MASGF)

11:15 – 11:30 Uhr  Vorstellung der Fachstelle Teilhabeberatung 
und der Administration
Auftrag, Entwicklung und Ausblick:
Gabriele Fellermayer und Dr. Diana Peitel, 
Projektleiterinnen der Fachstelle 
Teilhabeberatung & Dr. Dieter Simon und
Andrej Stetefeld, Gesellschaft für soziale 
Unternehmensberatung (gsub mbH)
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11:30 – 12:00 Uhr  Übergreifende Beratungsangebote
(landesweit und regional):
Melle Schrimpf, LunA – 
Leipzig und Autismus e.V. 

Uwe Wegener, expeerienced – 
erfahren mit seelischen Krisen e.V. 

Joachim Haar, Blinden- und 
Sehbehindertenverband Brandenburg e.V. 

Uwe Schönfeld, Zentrum für Kultur und 
audiovisuelle Kommunikation der Gehörlosen 
in Berlin und Brandenburg e.V. 

im Interview mit Lili Michaelis
(Beraterin, Fachstelle Teilhabeberatung) 

12:00 – 12:15 Uhr Vorstellung der parallelen Foren

12:15 – 13:15 Uhr   Mittagessen und Kaffeepause,
anschließend Einfinden in die Forenräume

13:15 – 15:45 Uhr   Parallel stattfindende Foren, 2 Durchgänge 
(Forum 1 ist durch jedes EUTB-Beratungs
angebot oder den Träger verpflichtend
einmal zu besuchen)

Forum 1  Administration:
Zuwendungen für die EUTB-Angebote –
Mittelabruf und Mittelverwendung 

Sebastian Scholz und Andrej Stetefeld
(gsub mbH)
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Forum 2  Qualität in der Beratung 
und Peer-Beratung  

Claudia Posch, Achim Wolf und Günter 
Heiden (Fachstelle Teilhabeberatung)

Forum 3  Vernetzungsarbeit: 
Vorgehen und Erfahrungen aus der Praxis

Input zum Thema Vernetzung & 
Öffentlichkeitsarbeit (Natascha Kletter 
und Juliane Walter, Fachstelle 
Teilhabeberatung)

mit Akteur*innen aus EUTB-Angeboten 

Moderation: Fachstelle Teilhabeberatung

Forum 4  Wissenschaftliche Begleitforschung
(Evaluation) 

Julia Harand (infas GmbH) und
Jan Braukmann (Prognos AG)

13:15 – 14:15 Uhr  Parallel stattfindende Foren*

14:15 – 14:45 Uhr Pause und Zeit für Forenwechsel

14:45 – 15:45 Uhr  Parallel stattfindende Foren*

15:45 – 16:00 Uhr  Einfinden in den Plenarsaal
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16:00 – 16:30 Uhr  Schlusswort im Namen der Länder:
Robert Richard, Leiter des Referats 31 – 
Menschen mit Behinderungen, Sozialhilfe, 
gesellschaftliche Teilhabe im Ministerium 
für Arbeit, Soziales und Integration
Sachsen-Anhalt

Ausblick:  
Alfons Polczyk, Leiter des Referats Va4 –
Förderung der Teilhabe im Bundes
ministerium für Arbeit und Soziales (BMAS)

Gesamtmoderation:
Gabriele Fellermayer und Dr. Diana Peitel 
(Fachstelle Teilhabeberatung)
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6 *Inhaltliche Beschreibung der Foren

Forum 1
Administration: Zuwendungen für die EUTB-Angebote – 
Mittelabruf und Mittelverwendung (Teilnahme verpflichtend)

Dieses Forum soll Ihnen bei der Durchführung und Abrechnung 
Ihrer Projekte helfen. Wir werden zum einen aus der Prüfpraxis 
besondere Themen herausgreifen und mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern im Dialog besprechen, zum anderen haben Sie 
die Möglichkeit, Fragen zum Zuwendungsbescheid, zum Mittel-
abruf, zur Belegführung sowie zur Zwischen- und Verwendungs-
nachweisführung an uns zu stellen. Dieses Forum soll durch die 
für Mittelabruf verantwortliche Person Ihres EUTB-Angebotes 
oder Ihres Trägers besucht werden.

Forum 2
Qualität in der Beratung und Peer-Beratung

In diesem Forum möchten wir uns darüber austauschen, in wel-
chem Verhältnis Peer-Ansatz und Qualität in der Beratung zu-
einanderstehen: Was bedeutet Qualität in der Beratung, wie 
funktioniert Qualitätssicherung und wie kann Peer-Beratung zur 
Qualität beitragen? Die Teilnehmenden können zu den Themen 
Fragen stellen und mit uns diskutieren.
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Forum 3
Vernetzungsarbeit: Vorgehen und Erfahrungen aus der Praxis

Wie gelingt Ihnen der Einstieg in die Vernetzungsarbeit und welche 
Maßnahmen können Sie ergreifen? In diesem Forum werden Sie zu-
nächst eine allgemeine Einführung in das Themenfeld der Vernet-
zung & Öffentlichkeitsarbeit durch die Fachstelle Teilhabeberatung 
hören. Danach werden Akteur*innen aus EUTB-Angeboten ihre 
Vernetzungsarbeit in der Praxis vorstellen. Im Anschluss haben Sie 
die Gelegenheit, Fragen zu stellen, Erfahrungen auszutauschen und 
zu diskutieren.

Forum 4
Wissenschaftliche Begleitforschung 

Das Programm „Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung“ 
wird während seiner 5-jährigen Erprobungsphase wissenschaft-
lich begleitet. Im Vordergrund stehen hierbei Veränderungen, 
Wirkungen sowie Zielerreichung. Ein Fokus liegt dabei auf 
prozessbegleitender Evaluierung. Dies bedeutet, dass mit der 
Begleitforschung aktiv zum Gelingen der EUTB-Angebote bei-
getragen werden wird. Welche Forschungsziele verfolgt werden, 
mit welchen Erhebungsmethoden die Wissenschaftler*innen 
arbeiten und welche Mitwirkung von Ihnen im Rahmen der Be-
gleitforschung erforderlich ist, wird in diesem Forum vorgestellt, 
und Sie können Fragen dazu stellen.  
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Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Anreise mit der U-Bahn:
U6 bis „Kochstraße“, 7 Min. Fußweg

Anreise mit dem Bus:
Bus 248 bis „Jüdisches Museum“
Bus M29 bis „Lindenstraße / Oranienstraße“, 5 Min. Fußweg

Anreise von Berlin-Hauptbahnhof:
Nehmen Sie entweder die S-Bahn 3, 5, 7 oder 9 oder die Regio-
nalbahn RE 1, RE 2, RE 7 oder RB 14 bis „S + U Friedrichstraße“. 
Steigen Sie dort um in die U6 in Richtung „Alt-Mariendorf“ und 
fahren Sie bis „Kochstraße“. Von dort sind es ca. 7 min Fußweg.

ODER nehmen Sie den 

Bus M41 in Richtung „Sonnenallee / Baumschulenstraße“ bis 
„Willy-Brandt-Haus“. Von dort sind es ca. 12 min Fußweg.
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